
Ausgewählte Beiträge zur
Schweizer Politik

Suchabfrage 24.04.2024

Thema Keine Einschränkung
Schlagworte Mehrwertsteuer
Akteure Hess, Erich (svp/udc, BE) NR/CN
Prozesstypen Keine Einschränkung
Datum 01.01.1965 - 01.01.2022

01.01.65 - 01.01.22ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Impressum

Herausgeber

Année Politique Suisse
Institut für Politikwissenschaft
Universität Bern
Fabrikstrasse 8
CH-3012 Bern
www.anneepolitique.swiss

Beiträge von

Heidelberger, Anja

Bevorzugte Zitierweise

Heidelberger, Anja 2024. Ausgewählte Beiträge zur Schweizer Politik: Mehrwertsteuer,
2019. Bern: Année Politique Suisse, Institut für Politikwissenschaft, Universität Bern.
www.anneepolitique.swiss, abgerufen am 24.04.2024.

01.01.65 - 01.01.22ANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK

http://www.anneepolitique.swiss


Inhaltsverzeichnis

1Allgemeine Chronik
1Öffentliche Finanzen
1Indirekte Steuern

01.01.65 - 01.01.22 IANNÉE POLITIQUE SUISSE — AUSGEWÄHLTE BEITRÄGE DER SCHWEIZER POLITIK



Abkürzungsverzeichnis

KMU Kleine und mittlere Unternehmen
WAK-NR Kommission für Wirtschaft und Abgaben des Nationalrats

PME petites et moyennes entreprises
CER-CN Commission de l'économie et des redevances du Conseil national
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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Indirekte Steuern

Im September 2017 reichte Erich Hess (svp, BE) eine parlamentarische Initiative ein, mit
der er die Schwelle der Mehrwertsteuerpflicht für Unternehmungen mit Sitz in der
Schweiz auf einen Umsatz von CHF 150'000 erhöhen wollte. Die aktuelle Schwelle von
CHF 100'000 werde schnell erreicht, zudem gelte die höhere Schwelle bereits für
gemeinnützige Organisationen und ehrenamtliche Vereinigungen. Da die
Mehrwertsteuer gerade für KMU und Start-ups überproportional grossen
bürokratischen Aufwand mit sich bringe, solle diese Schwelle für alle juristischen
Personen vereinheitlicht werden. Anklang fand die Initiative bei der WAK-NR, die ihr mit
13 zu 11 Stimmen Folge gab, nicht aber bei ihrer Schwesterkommission, welche die
bestehende Umsatzgrenze für angemessen hielt und die die Initiative mit 4 zu 3
Stimmen ablehnte. Obwohl die Mehrheit der WAK-NR ihre Zustimmung im Oktober
2019 in einem Kommissionsbericht noch einmal unterstrich, lehnte der Nationalrat die
parlamentarische Initiative mit 106 zu 78 Stimmen (bei 1 Enthaltung) gegen den Willen
der SVP- und der FDP.Liberale-Fraktion sowie vereinzelter weiterer Stimmen ab. Die
Kommissionsminderheit hatte Ablehnung beantragt, weil die Erhöhung der Schwelle
eine Verschärfung der Wettbewerbsverzerrungen und der Konkurrenzsituation
gegenüber ausländischen Anbietern sowie Steuerausfälle von CHF 100 Mio. zur Folge
hätte. 1

PARLAMENTARISCHE INITIATIVE
DATUM: 03.12.2019
ANJA HEIDELBERGER

1) AB NR, 2019, S. 2050 ff.; Bericht WAK-NR vom 7.10.19; Medienmitteilung WAK-NR vom 24.10.18; Medienmitteilung WAK-NR
vom 8.10.19; Medienmitteilung WAK-SR vom 30.8.19
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